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HELVETISCHES GEPLÄNKEL
ftn ber Sft. ft. ft. roitb auß poKjetlidjen

unb bürgcrlidjen ©rünben bie Slufnaljiuc
bet gingerabbrüde, toenn mög=

lief) äffet jtoanjig, in bie SReife^äffe uub
in Suplo auf beu ^afjauêgabeftetten ge=

forbett. 9Jcan ift nun abet allgemein ber

Sfnfidjt, bafj man nut füt bie ginget»
abbtücfe eigentlidj feinen 5ßafj attêgttftcl»
[en braudjt, bielmeljr jeber feinen Sau*
men felbft bei fid) tjat unb barum baê

SSifum bireft auf bem Saumen angebradjt
loetben fann, fugen loir burd) ©in
brennen beê eibgenöffifdjeu $reugeê, im
SJerfebr mit Seutfdjfaub beê SReidjêablerë,
beê Soppeïablcrë ufm. ufm. SBir roaren
mit biefer ©inridjtung fidjer beu 2übfce=
tnfulanern borauê.

(iin geittralfdjiocigcr. Sägeblatt melbet
über einen St u t o u n faft auf ber Slrxu=

ftrafje: Dbtooljl baê ftrifte ©ebot beftefjt,
auf ben âtïpenftrafeen, barunter audj bie

Sljenftraje m gäblen ift, mit mebr alê
18 km ©efdjroinbigfeit gu fafjren ..."
9<ca, ba fjaben mir eê toieber einmaf, trorj
ber ftriften Siorfdjrift, mit metjr afê 18

Kilometer m fafjvcu, fommen immer mieber

fotdje SBumtneleien oor, roeldje ben

gufjapoftcl in ©cfatjr bringen. 9<hm, eë

foïï ja eine neue Bereinigung bon Slitto=

mobitiften geben uub jjtoar bic Pom toet=
fjen Stern", ©àmrïidje SSunbeêrâte, bie

befanntlid) paffiouierte Slutofafjrer finb,

tourben um ibr gadjttrtctl befragt. §ert
SJÎufrj begeidjnete btefen Ibeifjen ©tem"
gerabegu alê bie Söfung ber 3ufunft. 93er=

lieren toir ben ©faubcn baran nidjt unb
au bte enbftdje borfdjriftëgcmâfjc ©djuef»
figfeit Oon ntefjt alê 18 Kilometer.

*
Ser ©otbaer £ebenêberfi

dj e r u n g tft eê nun enblidj gelungen,
mit mäßigen Opfern fid) bon äffen 33er»

Ofltdjrungen auê bem fdjtoeijerifdjcu ©e

fdjäft su befreien. Sa alle S3efreiungeit
mit leudjtenbem SSeifptefc bon ber ©cljtoeij
ausgegangen ftnb, tft aucf) biefe SSefrei»

ung auf unfere afte Srabitiott unb grei=
Ijett gurüdgitfüljren. Sie in ber befreiten
©otbaer Sebenêberfidjerttng berftdjert gc=

toefenen ©djtoeijer follen auê greube bar=

über einen eigentlidjen 33efreiung§tag
(matjrfdjeinlid) ber 2. Sluguft) einfuhren,
tun fo iljre Sanfbarfeit beut gangen &>

ftorifdjen ©efdjeljen gegenüber für etile

Reiten gu bofuntenticreit.
*

Sie ©djibtjger geitung entfefct fidj, ba\]
baê bieöjäfjrige S3 u u b e ê g e i cl) e u für
beu 1. Sluguft eine pubelnadte gigur,
rual)rfd)etulid) einen ©djroeiger, gegeigt

Ijabe, ber einen (üb fdjtoöre. SBir finben

mirïlidj aud), bafj ein Gctb, ber nidjt
bef leibet tft, ja ntdjt einmal roenigftenê
vuifeu, unb gtoar fange aufjat, fein toatj-
ver Ëib fein fann, beim bie laugen §ofen

geigen ja erft baê eibeêfârjigc Sllter tm
Äanton ©djibljg an. Ueb.etr)aupt, too nur
bie ÏÏRenfdjeu immer biefe 9cadt()eit \)tx*
nebmen! SBie fd)ött märe bem ©djluörer
roenigftenê eine Äratoattemtabel obet ein

©ttofjbut geftanben, bie brei ginger
fagen unb berbeien eben bodj bieten Qcib

genoffen nidjt genug.
*

Sie fdjluetgerifdje ^ßoftbertoaltung tjat
itjre Uebetfdjüffe oeröffentlidjt, bic Ijiutct
beu lefvtiährigeu gutitcfbleiben. Ser
vuiuptgriiub beë SRitdfdjlageê mag l)aupt=
fädjtidj in bem generöfen @ntgegenfom=
men gegenüber jufammengelegten Siege

ftürjlen, gut berparften ©djitbbledjcu, ^uly-
glocfen in S3unbert, gum Auffüllen oer
fanbte gebrauchte untoerjdjloffene leere

SSIedjfannen, .Si ör be mit unb oljne Çenfel
uub abet alletljauptfädjlidjft §utfd)ad)teln
liegen. Sie Çutfdjadjtel, überljaupt bie

©djadjtel, ift bet betbreitetfte lueibtidje
Spebitionëartifel, unb fo etloaë fauu man
gufdjfagêfrci erffäreu, toenn man bod)

loctfj, bafj baë gange finanzielle ©leidj=
getoidjt ber ©ibgenoffenfdjaft babon ab

ijäugt.
* %

S3afel bat ein ©efangenen=Slutomobil
erfjaften, unb eë foff ein feljr netteê sJJiö

bei fein. ÜDcü einem Älappfib uub eifernen
gufjtritten ift eê beljaglidj eingeridjtet,
bodj fann in ben fi ^llen ttidjt aufredjt

(SortftBunä ©cite Iî)

cfei eût fllcuui,
>iaucAß Stümpen
und GigcûOum!

""Von jeher war der Stumpen einlüahrzeichen
echf schweizerischer fiigenart und
Männlichkeif. Die heutige vollendefe Qualiräfs -
fabrikafion macht ihn ausserdem zu

einem wirklichen Qenuss.

Bilder

von

Dr. E. Bächler

mit 12 ganzseitigen
Zeichnungen u. einem

Umschlag-Holzschnitt
von Hugo Pfendsack.

138 Seiten
in Umschlag

Fr. 3.

Zu beziehen im
Buchhandel oder beimVerlag

E. Löpfe-Benz
Rorschach
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rcerben ju febr gitnftigen 33e=
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tag in Storfdjadj gefudjt.
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ULI.VL'I'I8cUL8 VL?^àNKLls.
In der N. Z. Z. wird aus Polizeilichen

nnd bürgerlichen Gründen die Aufnahme
der Fingerabdrucke, wenn mög
lich aller zwanzig, in die Reisepässe nnd
in Duplo auf den Paßansgabestellen
gefordert. Man ist nun aber allgemein der

Ansicht, daß man nur für die
Fingerabdrücke eigentlich keinen Paß ansznstel-
len braucht, vielmehr jeder seinen Dan-
men selbst bei sich hat und darum das

Visum direkt auf dem Damnen angebracht
Iverden kann, sagen wir dnrch Ein
brennen des eidgenössischen Kreuzes, im
Verkehr mit Deutschland des Reichsadlers,
des Doppeladlers usw. usw. Wir wären
mit dieser Einrichtung sicher den Äidsec-
insnlanern voraus.

Ein zentralschiveizer. Tageblatt meldet
iiber einen Auto ll n fall anf der
Axenstraße: Obwohl das strikte Gebot besteht,

auf den Alpenstraßen, darunter anch die

Arenstraße zu zählen ist, init mehr als
18 I<m Geschwindigkeit zu fahren ..."
Na, da haben wir es wieder einmal, troy
der strikten Vorschrift, mit mehr als lt-i

Kilometer m fahren, kommen immer Ivie
der svlche Bummeleien vvr, welche den

Filßapostel in Gefahr bringen. Nnn, es

svll ja eine neue Vereinigung von
Automobilisten geben und zwar die vom wei
ßen Stern". Sämtliche VundeSräte, die

bekanntlich passionierte Antofahrer sind,

wurden um ihr Fachurteil befragt. Herr
Musy bezeichnete diesen weißen Stern"
geradezu als die Lösung der Zukunft.
Verlieren wir den Glauben daran nicht und
an die endliche vorschriftsgemäße Schnelligkeit

von mehr als 18 Kilometer.
-I-

Der Gvthaer Lebensversicherung
ist es nun endlich gelungen,

mit mäßigen Opfern sich von allen
Verpflichtungen alis dem schweizerischen die

schüft zu befreien. Da alle Befreiungen
mit leuchtendem Beispiele von der Schlveiz
ausgegangen sind, ist auch diese Befreiung

anf nnsere alte Tradition und Freiheit

zurückzuführen. Die in der befreiten
Gothaer Lebensversicherung versichert
gewesenen Schweizer sollen aus Freude dar
iiber einen eigentlichen BefreiungStag
(wahrscheinlich der 2. August) einführen,
nm so ihre Dankbarkeit dem ganzen
historischen Geschehen gegenüber für alle

Zeiten zn dokumentieren.

Die Schwyzcr Zeitung entsetzt sich, daß
das diesjährige V n n d e s z e i ch e n sür
den l. Angnst eine pudelnackte Figur,
wahrscheinlich einen Schweizcr, gezeigt
habe, der einen Eid schwöre. Wir finden

wirklich anch, daß ein Eid, der nicht
bekleidet ist, ja nicht einmal wenigstens
Hosen, nnd zwar lange anhat, kein wahrer

Eid sein kann, denn die langen Hvsen

zeigen ja erst das eidesfähige Alter im
Kanton Schwyz an. Ueberhanpt, wo nur
die Menschen immer diese Nacktheit
hernehmen! Wie schön wäre dem Schwörer
wenigstens eine Krawattennadel vder ein

Strohhut gestanden, die drei Finger
sagen und verdecken eben doch vielen Eid
genossen nicht genug.

Die schweizerische Postverwaltuug hat
ihre Ueberschüsse veröffentlicht, die hinter
den letztjährigen zurückbleiben. Der
Hanptgrnitd des Rückschlages mag
hauptsächlich in dem generösen Entgegenkommen

gegenüber zusammengelegten ^iegc
stählen, gnt verpackten Schutzblechen,
Kuhglocken in Vuildeii, zum Auffüllen ver
sandte gebrauchte nnverschlossene leere

^lcchkaiiiieii, Körbe mit nnd ohne Henkel
nnd aber allerhauptsächlichst Hutschachteln
liegen. Die Hutschachtel, überhaupt die

Schachtel, ist der verbreitetste weibliche
^Peditionsartikel, und so etwas kann man
znschlagsfrci erklären, wenn man doch

weiß, daß das ganze finanzielle Gleich

gewicht dcr Eidgenossenschast davon ab

hängk.

Basel hat ein Gefangcmen-Automàl
erhalten, nnd es soll ein sehr nettes Nui
bel sein. Mit einem Klappsitz nnd eisernen
Fußtritten ist es behaglich eingerichtet,
doch kann in den C> Zellen nicht aufrecht

tZeriseming Seitc ij>

"Von ^enei' weit' ciei'Zlltmpen einMznpTeicnen
ecnk Zcnvvei^e^Zcnek'Li-zenci^ cmc! Hänn-
ücnkeis. vie neulicze voûenàle Huoliià -
sc, on ko li on mcickis inn oussenclem ?u

einem wi>klicnen Henuss.

von

vs. VSekIsr

mit 12 gsniiisitigen
Ivlvnnungen u. einem

Umsvnisg-^olTsennitt
von Xugo pfenlissolc.

138 Leiten
in i^m8eliIsA

I>. Z

?u beàden im kuck-
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rrerden zu sehr günstigen

Bedingungen vom Nebelspalterver¬

lag in Rorschach gesucht.
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geftanben roerben. Ser ©taatsiantDatt ift
entjücft, bie bofijtften finb entjücft, bev

33orfter)er beë ^ottgeibetoarternenteê ift
entjücft, roie fofften nun bie Sfnbcvcn

ntdjt aud) etttgiteft fein!
*

$tn joologifdjen ©arten in SBafcl fiu
ben gefegentfidj ©artennadjtfefte mit Sanj
ftatt. (line ^a^banb^apelle foff ben

frcmbläubifcfieu gieren bic beirttatlicfjen
Sftaturlaute börtäufeijen uub fie etnlaben,
aud) getreulid) mttjuroirïen. 3Da§ ©anje
toirb eine loafjre Mangfrjmtorjome bon
Bödjfter mufifalifdjer 9Kpbernität fein. Sic
SOKtroirfung ber Sicve ift fidjergeftéllt. Sie
Jyïïuminatifsn ift fttmmungêboÛ angefaßt.
3ttm lau] ftnb nur bie OKenfdjen ober
vJJtcnfd)cuäf)u(id)cn berechtigt.

3)er 3ïcar)arabfcr)d bon Sßattala ifi afë
SBertreter ^nbienê an ber bbïlerbunbsi*
berfammlung mit über 300 koffern uttb
anbern ©tütfen in Öenf eingetroffen.
ÏRan berftoridjt fid) in SBöfferbrtnbSrretfctt
bon btefen ßoffern fefjr biel. Sie Wlafya*
rabfdjain aud). ©bejieff in ber Sanjigev
brieffaftenaffairc fjängt aileë babon ab.
©olftett bte koffern trüber Gcrroartcu nid)t
ben großen Srfolg bringen, fo gebenft
man fic, ant ©nbe bev Sßerfammlüng, ivic=
bev }u baden.

2t uf beut ttrnerboben lonvbe eine 93er=

fefaung bev ©renjfteine borgertommen uub
naef) getaner Sfrbeit bemerft, bafj bev Uvi
ftier auf bent Steine nad) Ötnirjal, bev

fjctftgc griboltn nad) Stftborf fdjaute. Um
beu ©tein rttcfjt abermafë fefjren ju müf*
fen, loollcn nun, nad) reifltcrjer lteberfe=

gung, bie beiben Kantone ttjre ©djnfipa-
trone roecfjfefn, toaê überaff begetftert be=

grüfet toirb. Ser erfte ©djabjieger mit bem

Urtftier barauf ift in ©laruê auêgefteïït.
*

Sie ©oïotrjùrn'SîieberbibbsSBaijn fjält
fett beut 16. Sluguft beim ©fernen" nidit
inebv an tvof? aller orbentltdjen Steïîama*

Südost-Bahn
Touren von

Schindellegi zum Etzel
Einsiedeln nach Iberg (Post-Auto)
Einsiedeln nach Alptal (Mythen)
Altmatt nach Gottschalkenberg
Rothenturm nach Hochstuckli-Morgarten
Sattel nach Wildspitz- Aegerisee.

tionen. biêfjer fjatte fie bod) immer £>aft
gemadjt, roenn fdjon feine ©tatiou @tcv=
neu" im ^afjrbfan berjetdjnet mar.
Saë fauu natürlid) ntdjt fo toeiter gefjen.
(fntroeber fdjreitet bte interalliierte Wu
Ittärfoutrollfommiffion ein, ober bann
greift baë ©djroeijerboff jur Srotlocfjr, 9îof
fennt fein ®ebot, uub bringt ben ftatt

bor ben bölferbunb. Sa biefer am ©lernen

bireft intereffiert ift, läfet ftcfj fjeute
fdjon borauëfefjen, roaë bie ©ofotfjttru
9ctebcrbtbbbafjn ju tun fjat.

*
ïïcad) einem jeutvalfdjtuctj. gettungê

berichte foff bie ©djroeij fjeute 30,000
ï o n f"e f f i o n t e r t e Sftabiofjörer jäfj=
fett, ftn roeldjer cigentficfjen Sonfeffton
bicfc aber gefjören, ftetjt unbegreifltcrjer
meife ntdjt babei. (£ë ift bontm anjunetj
men, bafe eë ftd) um 30,000 fonfeffion&
fafe fonfefftonierte jJtabiofjörcr fjanbeft,
roefcfje fid) ju einer eigenen SRabtotonfef»
ftoit jufamntcugcfcfjfoffen tjaben. ©ë ift
bicë im ^ntereffe beë fonfeffioneffeu grte=
bettê fefjr ju bebauern, ba toir forotefo
fdjon mit fonfefftonierfen Slïbenboften,
îonfeffurnierten (tinotfjeatern, fonfeffio*
nierten Srambafjneu nnb Gcfeftrijttäiü-
roerten int Ueberffufe gefegnet finb.

*
Dcadj beut berliner Sägeblatt finb loir

ein boff bon Çotefbortierê (frei nadj
§amfun). Sîun, baë tft bieffeidjt ein
Sructfcfjler uub foft fjetfeeit ein SSoïî mit
bortieréîjotëlë, benn eë gibt rctrfficfj oiele
¦iuivticvë, bic cë mit bev Qtit ju einem
-Çotef bringen. Sod) gibt eë bei unë aud)
uoef) fXafferofievë, Éflbrjomblâfer unb
$eïomaufer, maë bom berliner Sageblatt
offenbar überfefjen louvbe. Sllfo bitte
ein bolf bon Èafferolierë ein bolf bon
Sllbfjornbläfcru ein boff bon $elb=
maufern! ©ë gefjt nidjtê über ein fjöf»
lidjcë bolf bon Senfern. u*m

Herrscbaflssüz

am Bodensee (schwz.
Stadt) mit modernem
Herrschafts-Hause (16
Wohnräume),
Nebengebäude mit Stallung,
Garage, Wohnung für
Kutscher u. Chauffeur,
Gewächshaus, Gärtner-
haus und grossem,
wundervollem Parke
Ist aussergewöhnllch
preiswert zu verkaufen.

Nähere Angaben
kostenfrei und unver¬

bindlich durch :

ITA / LUZERN
Bureaux: Kapellplatz 10

Verführt

<;$ß>- ZIGARRENFABRIK

töurgQrMnefäwrg
BLAU 1. FR. ROT 80 CTS. PER 10 STÜCK

WINTERTHUR"
Unfall-

Haftpflicht-, Kautions-,
Diebstahl- und Automobil

-Versicherungen

Sdiweiz.Dnfallversidiernngs-

Geseilsdiaft

in Winterthur

Lebens-
Versicherungen mit und

ohne Gewinnanteil
Rentenversicherungen

Le&GnsversIttieroDgs-

Gesellsüiaft

in Winterthur

Auskunft und Prospekte
bereitwilligst durch die

Direktion der beiden Gesellschaften in Winterthur
oder deren Generalagenturen,

Wir beginnen in der
nächsten Nummer mit dem Abdruck der spannenden Erzählung

Oie Bretton die Bufchblepper fing
von CONAN DOYLE, dem Verfasser der Sherlock Holmes-Geschichten.

Redaktion und Verlag.
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gestanden werden. Der Staatsanwalt ist
entzückt, die Polizisten sind entzückt, der

Vorsteher des Polizeidepartementes ist
entzückt, wie sollten nun die Anderen
nicht auch entzückt sein!

Zm zoologischen Garten in Vasel sin
den gelegentlich Gartennachtfeste mit Tanz
statt. Eine Jazzband-Kapelle soll den

fremdländischen Tieren die heimatlichen
^ìaturlante vortänschcn und sie einladen,
anch getreulich mitzuwirken. Das Gan-e
wird eine wahre Klangsymphonie von
höchster musikalischer Modernität sein. Tie
Mitwirkung der Tiere ist sichergestellt. Die
Illumination ist stimmungsvoll angepaßt.
Zum Tanz sind nnr die Menschen oder
Menschenähnlichen berechtigt.

Ter '.Naharadscha von Pakiala ist als
Vertreter Indiens an der Völkerbunds
Versammlung init über 300 Koffern und
andern Stücken iit Genf eingetroffen.
Man verspricht sich in Völkcrbnndskreiseu
von diesen Koffern sehr viel. Die Maha^
radschain auch. Speziell iit der Tanziger
Briefkastenassaire hängt alles davon ab.
Sollten die Kofsern wider Erwarten nicht
den großen Erfolg bringen, so gedenkt
man sie, am Ende der Versammlung, wieder

m packen.

A uf dem Urncrboden wnrde cine Vcr
setzung der Grenzsteine vorgenommen und
nach getaner Arbeit bemerkt, daß der Uri
stier auf dem Steine nach Linthal, der

heilige Fridolin nach Altdorf schaute. Um
den Stein nicht abermals kehren zn müs
sen, wollcn nun, nach reiflicher Ueberle-

gung, die beiden Kantone ihre Schutzpatrone

wechseln, was überall begeistert
begrüßt wird. Der erste Schabzieger mit dem

Uristier darauf ist in Glarns ausgestellt.

Tie SolothurnMiederbipp-Valm hält
seit dem 16. August beim Sternen" nicht
wehr an trotz aller ordentlichen Reklanm

àltmâtt nscd ciottZckiUIienberx

tioncn. Bisher hatte sie doch immer Halt
geinacht, wenn schon keine Station Sternen"

im Fahrplan verzeichnet war.
Das kaun natürlich nicht sv weiter gehen.
Entweder schreitet die interalliierte
Militärkontrollkommission ein, oder dann
greift das Schweizervolk zur Notwehr, Not
kennt kein Gebot, nnd bringt den Fall

vor den Völkerbund. Da dieser ain Sternen

direkt interessiert ist, läßt sich heute
schon voraussehen, was die Solothnrn
Niederbippbahn zu tnn hat.

Nach einem zentralschwciz. Zeitnngs
berichie soll die Schweiz hente 30,000
k o n f e s s i o n i e r t e Radiohörer zählen.

Zn welcher eigentlichen Konfession
diese aber gehören, steht unbegreiflicher
weise nicht dabei. Es ist darum anzunch
inen, daß es sich nm 30,000 konfessions
lose konfessionierte Radiohörer handelt,
welck)c sich zn einer eigenen Radiokonfession

zusammengeschlossen haben. Es ist
dies im Interesse des konfessionellen Friedens

sehr zn bedauern, da wir sowieso
schon mit konsessionierten Alpenpostcn,
konfessionierten Cinotheatern, konsessionierten

Trambahnen nnd Elektrizitäts-
werten im Ueberflnß gesegnet sind.

Nach dem Berliner Tageblatt sind wir
eilt Volk voit Hotelportiers (frei nach
Hamsnn). Nun, das ist vielleicht ein
Druckfehler und soll heißen ein Volk mit
Portiershotels, denn es gibt wirklich viele
Portiers, die es mit der Zeit zu einem
Hotel bringen. Doch gibt es bei uns auch
noch Casserolicrs, Alphornbläscr nnd
Feldwauscr, lvas von: Berliner Tageblatt
offenbar übersehen wnrde. Also bitte
ein Volk von Casseroliers ein Volk von
Alphornbläsern ein Volk von
Feldmausern! Es geht nichts über ein
höfliches Volk von Denkern. Aà

om kìoclensee (scdwr.
Ztsclt) mit mociernem
tierrscbotis-I-isuse (t6
^Voknrsume). lieben-
gebsucie mit 5toIIung,
t-srsge, ^oknung itir
kutsciier u. Lksuiteur,
LiewZcbsbous, Llörtner-
ksus unct grossem,
wundervollem ?srke
Ist sussergewübnllcb
preiswert ?u verkaufen,

testiere ^ngsben
kostenfrei uncl unver-

bincllicn àurck :

kuresux- lispcllpiati 10

Unf-zII-
tisktpflicbt-, Ksutions-,
Oiebstslil- uncl ^uto-
mobil -Versielierungen

!à«eiî.lIissi!lIvekMl!Wîi!'

lìi!!l!ll!ltlSlj

in Wintertkur

I_eben8-
versiekerungen mit unci

okne Oewinnsnteil
kentenversieberungen

ledeiimsMekiiiig!-

lìlîzellîclislt

in Wintortbur

^uskunkt uncl Prospekte
bereitwilligst äurcb ciie

llil-ektion âki-dkiàii KeskIIgesiafteli iiiUluteftlsUs
ocier cieren Lenerslsgenturen.

Wil' tüiZginnon in cis«'

NÄL^stsn stummes mit ci-ZM /^vLil'ULlX ciöl' sosnnEncisn lil^slàng

UNle Drczxton cile öuscn!?Iepper sing
von LOsxj/X^ O<DVl_lï, c^6M VsàZLSf- ciöl' Zl^sl-iook l^o!msZ'6ssLliic^tsn.

i^scsAktion uncj V s s g.

lVtlöLI.LP^l.'I'rlk 1925 dir. 38 lVekmen Lie bitte bei LestellunAen immer sut clen dlebeispslter" ke?ujz!
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